
—— —
— ——  ——— — ——— — — 529 — —— ———— — —

ihn zu überspringen; aber Tausende und Tausende stürzten dabei
in den Abgrund. Da sind auch wir schon an dem Schlunde: hinler
uns die Flammen mit ihrem schwarzen Rauche und der unerkräglichen
Hitze, vor uns die furchtbare Tiefe! Da gilt kein Besinnen. Vor—
wärks, es koste, was es wolle!

Als wir von dem jähen Slturze wieder zur Besinnung kamen,
fühllen wir uns wunderbarerweise unverleßk. Durch die Tausende
von verstümmellen Tieren, die eben vor uns den enlsetzlichen Sprung
gewagt und dabei Hals und Beine gebrochen halken, war unser Fall
gemildert worden. Mik Mühe machlen wir uns los aus dem Knäuel
der noch zuckenden Leichname und gewannen liefer unken einen freien
Platz, auf dem wir ausruhlten. Oben am Rande des Abgrundes
wülelen die Flammen fort, als wollken sie nicht rasten, bis alles Leben
auf der unermeßlichen Prärie vernichtet sei. Wir aber dankken Golt
dieser doppellen Gefahr so glücklich enktronnen zu sein.

Als wir nach einem Rastkage unsere Präriereise forlsetzten,
gelangten wir an einen See, dessen Fluken das Feuer gehemmt halken.
Hinker diesem Wasser halken viele der gehetzlen Tiere endlich einen
Ruhepunkt gefunden. Es war ein wunderbarer Anblick, der an
den Frieden des Paradieses erinnerte. Soweit das Auge reichle,
lagen Tausende und Tausende von Tieren ausgestreckt, keils die er—
müdelen Glieder leckend teils mil vorgestrecktem Halse das erreichbare
Gras abweidend. Alle Feindschaft der einzelnen Galkungen halke
während der gemeinsamen Todesgefahr geruht und die augenblick—
liche gänzliche Erschöpfung aller verlängerkte den nokgedrungenen
Waffenstillstand.

Nicht weit von uns lag ein herrlicher Edelhirsch so malt, daß
er sich nicht ein paar Handbreil bewegen konnte um das Gras zu
erreichen, und seine vertrocknele Zunge bewies, wie er durch Wasser—
mangel likk. Aber unser Gabriel, ein rechter Jäger, holkte sofork aus
dem nahen See eine Mühe voll Wasser, sprengle dem eblen Tiete
einige Tropfen auf die Zunge und ließ es die Mütze leeren. Als
er ihm dieselbe Gabe nochmals dargebracht halle, leckte das dank—
bare Tier ihm die Hände und folgte ihm mit Blicken, in denen
ein unbeschreiblich rührender Ausdruck lag.
„NVachdem unsere Pferde wieder Kräfte gewonnen hatken, führke
Gabriel uns weiler durch die Prärien dem Ziele unserer Reise,
Texas, zu.

Frederick Marryat
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